
Omas gegen Rechts  
Bergisch Gladbach 

Bücherliste - Kinder 

 

Helme Heine Der Hase mit der roten 

Nase 

Ab 2 Jahre Inhalt: Die Tiere wundern sich über den Hasen mit der roten Nase und dem blauen Ohr. 

Der Fuchs erkennt ihn nicht und rennt vorbei. Der Hase freut sich: “Wie schön ist meine 

Nase und auch mein blaues Ohr, das kommt so selten vor!“ 

 

Kommentar: Sehr ansprechende Bilder, einfache gereimte Sprache. Schon für sehr 

kleine Kinder geeignet. 

Yvonne Herganne 

Christian Pieper 

Soum und Anders Ab 2 Jahre Inhalt: Sorum und Anders sind zwei unterschiedliche Freunde, die doch gut zueinander 

passen. 

 

Kommentar: Sehr ansprechende lustige Bilder. Lustiger, gereimter Text in einfacher 

Sprache. Für sehr kleine Kinder geeignet. 

Mira Lobe 

Susi Weigel 

Das kleine ICH BIN ICH  Ab 3 Jahre Inhalt: Ein buntes Tier wird von einem Frosch angesprochen und gefragt: „Wer bist 

denn du?“ Das bunte Tier weiß nicht, wer es ist, worauf der Frosch sagt: „ Ein 

namenloses Tier bist du? Wer nicht weiß, wie er heißt, wer vergisst, wer er ist, der ist 

dumm!“ Das kleine Tier macht sich auf den Weg und versucht bei den verschiedenen 

Tierarten Ähnlichkeiten zu sich selbst zu finden. Er findet niemand, der genauso 

aussieht wie er selbst, wird traurig und fragt sich, ob es ihn überhaupt gibt. 

Es kommt plötzlich zu der Erkenntnis, „Sicherlich gibt es mich: ICH BIN ICH!“ Alle 

Tiere freuen sich mit ihm und sagen: „Du bist du!“ 

 

Kommentar:   Sehr gut geeignet für jüngere und auch für ältere Kinder. Mit Anleitung, 

ein ICH BIN ICH Stofftier zu basteln. Ansprechende Bilder, gereimte Sprache. 

Marc-Uwe Kling 

Astrid Henn 

Das Neinhorn Ab 3 Jahre Inhalt: Ein Einhorn wird geboren, es sagt meist nichts und wenn, dann NEIN. Deshalb 

wird es das NEINhorn genannt. Es wird von den Verwandten bedrängt und bleibt bei 

seinem NEIN. Es macht sich auf den Weg und trifft den Waschbär, der immer WAS? 

fragt, den WASbär. Zusammen ziehen sie weiter und treffen einen Hund der immer „Na 



und?“ sagt und nennen ihn den NahUND. Sie kommen zu einem Turm in der eine 

Königstochter eingesperrt ist, weil sie immer Widerworte gegeben hat. Sie sagt immer 

„Doch!“. Das NEINhorn nennt sie die KönigsDOCHter. Die Freunde 

befreien die KönigsDOCHter und hängen von nun an miteinander rum und sind bockig. 

„Doch machmal haben sie gute Laune und essen mit der Einhorn-Familie Glücksklee.“ 

 

Kommentar: Mit viel Humor wird das Widersprechen geübt. Teils gereimter Text mit 

lustigen Dialogen und ansprechenden lustigen Bildern.  

Marc-Uwe Kling 

Astrid Henn 

Das Neinhorn und der 

Geburtstag 

ab 3 Jahre Inhalt: Streiten und sich wieder vertragen. 

 

Kommentar: Gefühle und Gedanken, die beim Streiten auftreten, werden sehr gut 

veranschaulicht. Strategien zum sich wieder vertragen werden aufgezeigt. Wieder 

humorvolle Bilder und Sprachwitz.  

Hansj. Ostermayer 

Kuntu 

Das Wasser gehört allen ab 3 Jahre Inhalt: Tiergeschichte über einen Elefanten, der anderen Tieren nicht erlaubt aus dem 

letzten übriggebliebenen Wasserloch zu trinken. Er beauftragt eine Schildkröte das 

Wasserloch zu bewachen und geht fort um zu fressen. Zunächst verjagd die Schildkröte 

die anderne Tiere, dann lässt sie jedoch alle trinken. Als der Elefant zurückkommt, will 

er die Schildkröte verschlucken, doch die anderen Tiere retten sie. Fazit: Wasser, 

Atemluft und Früchte gehören allen und nicht nur einem allein. 

 

Kommentar: Ansprechende Bilder, einfache Sprache. Für Kindergarteninder und 

Grundschulkinder geeignet. Leider nur in kleinem Format erhältlich. 

David McKee Elmar ab 3 Jahre Inhalt: Elmar, ein karierter Elefant, lebt in einer Elefantenherde mit unterschiedlichen 

Elefanten, aber alle sind grau. Elmar macht gerne Späße und bringt die anderen zum 

Lachen. Eines Tages möchte er nicht mehr anders sein. „Ein karierter Elefant – wo 

gibt`s denn so was?, dachte er. Kein Wunder, dass sie über mich lachen.“ Er entfernt 

sich von der Herde, färbt sich mit Beeren grau und kehrt zur Herde zurück. Die 

Elefanten erkennen ihn nicht und Elmar findet es komisch, dass sie auf einmal ganz still 

sind. Er kann die Stille nicht aushalten und ruft laut: „Buuh!“ Elmar kann sich vor 

Lachen nicht halten und die anderern erkennen ihn. Es fängt an zu regnen und Elmars 

karierte Farbe kommt wieder zum Vorschein. Die Elefanten führen einen Elmar-Tag ein, 

an dem sie sich bunt anmalen und nur Elmar malt sich grau an. 

Kommentar: Kleines Format. Schöne Geschichte vom Anders sein und davon, die  



Wertschätzung der Gemeinschaft zu erfahren. Ansprechende Bilder.  

Timon Meyer 

Julian Meyer 

Das große Knuddeln ab 3 Jahre Inhalt: Dem Nashorn Theo geht es oft bescheiden. Die anderen Tiere versuchen durch 

Schmusen die Stimmung von Theo zu verbessern. Das Wildschwein Thorsten möchte 

auch mitmachen, doch die anderen schließen ihn aus: „Du bist doch nur ein Borstentier. 

Dein Fell ist kurz und steif und struppig, zum sanften Schmusen viel zu ruppig.“ 

Letzendlich, kitzelt Thorsten jedoch Theo mit seinen Borsten und Theo findet: „Es gibt 

nichts Schöneres auf Erden, als gründlich durchgekitzelt mal zu werden!“ 

 

Kommentar: Ausführliche Geschichte, ansprechende, lustige Bilder. Gereimter Text.  

Sally Lisa Starken 

Tina Ruthe 

Sophia Schrade 

Was ist eigentlich 

Demokratie? 

ab 4 Jahre Inhalt: Toni und ihre Mutter ziehen um in die Orangenkiste. Dort leben die 

unterschiedlichsten Menschen in einem großen Haus. Oma Orange hat durch ein 

Kreuzworträtsel 5000 Euro für die Hausgemeinschaft gewonnen. In einem 

demokratischen Prozess entscheiden die Hausbewohner wofür das Geld ausgegeben 

werden soll. So bekommen die Kinder wieder einen schönen Spielplatz. 

 

Kommentar: Bezogen auf die Erfahrungswelt von Kindergarten- und Schulkinder wird 

die Vielfalt der Menschen beschrieben und die Vorzüge der Demokratie erklärt. 

Liebevoll gestaltetes Buch zum Vorlesen und selber Lesen. 

Kathryn Cave 

Chris Riddell 

Irgendwie Anders ab 4 Jahre Inhalt: `Irgendwie Anders´ lebt ganz allein und hatte keinen einzigen Freund. Er 

versucht alles mögliche, um Anschluss zu finden, aber alle sagen: „Du gehörst nicht 

hierher. Du bist nicht wie wir, du bist irgendwie anders.“ Dann klopft `Das Etwas´ an 

die Tür und möchte sich mit `Irgendwie Anders´ anfreunden. Doch dieser lehnt ihn 

zunächst ab, was `Das Etwas´ traurig macht. Dann freundet sich `Irgenwie Anders´ mit 

dem Besucher an und er hat auf einmal einen Freund. „Sie waren verschieden, aber sie 

vertrugen sich. Und wenn einmal jemand an die Tür klopfte, der wirklich sehr 

merkwürdig aussah, dann sagten sie nicht Du bist nicht wie wir oder Du gehörst nicht 

dazu. Sie rückten einfach ein bisschen zusammen.“ 

 

Kommentar: Für Kindergartenkinder und Schulkinder gut geeignet. Sehr ansprechende 

Bilder. 

Cornelia Funke 

Kerstin Meyer 

Prinzessin Isabella ab 4 Jahre Inhalt: Prinzessin Isabella und ihre älteren Schwestern haben alles und werden von 

Dienern und Hofdamen umsorgt. Doch Isabella ist nicht glücklich und ist es leid, 



Prinzessin zu sein. Sie will sich dreckig machen, sich selbst die Nase putzen nicht 

immer nur lächeln, bestimmen, was sie anzieht und ihre Brote selber schmieren. Sie 

wirft ihre Krone aus dem Fenster und legt sich mit Dienern und dem König an. Der 

König schickt sie zur Strafe in die Küche und in den Schweinestall. Isabella 

schält Kartoffeln, poliert Töpfe, rupft Hühner und rührt die Schlagsahne. Sie hilft die 

Schweine zu füttern und den Stall auzumisten. Die Schwestern wollen nicht mehr in 

einem Zimmer mit Isabella schlafen und Isabelle nimmt ihre Decke und macht es sich 

im Schweinestall bequem. Der König vermisst Isabelle und erkennt, dass sie nun zwar 

dreckig, aber glücklich ist und versöhnt sich mit Isabella. 

 

Kommentar: Ansprechende und ausdrucksstarke Bilder. Für Kindergartenkinder und 

Grundschulkinder gut geeignet. 

Sabine Büchner 

Charlotte Habersack 

Der schaurige Schusch ab 4 Jahre Inhalt: Das scheue Huhn, der bockige Hirsch, die garstige Gans, das maulige 

Murmeltier und der Party-Hase leben auf dem Dogglspitz und sie haben noch nie etwas 

anderes gesehen als ihren Berg. Sie erfahren, dass der Schusch zu ihnen hinauf ziehen 

will, weil es ihm unten zu warm geworden ist. Die Tiere haben ihn noch nie gesehen, 

doch sie haben sofort vielfältige Vorurteile gegen ihn und wollen ihn loswerden. Der 

Schusch lässt den Tieren Einladungen zur Einweihungsparty zukommen. Nur der Party-

Hase ist bereit dort hinzugehen. Die Vorurteile werden letztendlich als unwahr 

widerlegt und alle Tiere freunden sich an. 

 

Kommentar: Lustige und ausdrucksstarke Bilder. Fantasievolle Sprache. Schöne 

Geschichte über die Entstehung und das Überwindung von Vorurteilen. Für 

Kindergartenkinder und Schulkinder sehr gut geeignet. 

Samuel Langley- 

             Swain 

Ryan Sonderegger 

Theo liebt es bunt ab 4 Jahre Inhalt: Das Wiesel Theo sticht aus den anderen Wieseln im Weidenwald heraus, da er 

sich gerne bunt anzieht. Er passt sich nicht an, wie die anderen Wiesel. Die Wiesel 

wenden sich gegen Problemwiesel Theo und sagen: „Die Kleidung muss weg!“ Theo 

wird traurig und von seinem Vater getröstet. Es zieht wieder bunt gekleidet los und wird 

massiv von den anderen Wieseln angegangen. Ein Trupp bunt gekleideter Hermeline 

kommt ihm zu Hilfe. Mit seinen neuen Freunden verlässt 

Theo den Weidenwald. Die Wiesel vermissen mit der Zeit den bunten Theo und 

entschuldigen sich bei Theos Vater. Dieser verteilt Theos fabelhafte Gardrobe an die 

Wiesel und das Leben im Weidenwald wurde bunter und fröhlicher. Letzendlich kommt 



Theo zurück und die Wiesel erkennen: „Es ist weder falsch noch furchterregend, wenn 

jemand anders ist. Im Gegenteil: Es macht das Leben schöner, lustiger und spannender! 

Und so lernten sie……, dass jeder so sein darf, wie er ist.“ 

 

Kommentar: Für ältere Kindergartenkinder und Schulkinder geeignet. 

David McKee Du hast angefangen! 

Nein, du! 

ab 4 Jahre Inhalt: Zwei Kerle leben auf gegensätzlichen Seiten von einem Berg. Durch ein Loch im 

Berg unterhalten sie sich. Sie erleben unterschiedlich, wie der Tag kommt oder die 

Nacht. Daher geraten sie in Streit. Sie bewerfen sich mit Steinen und dadurch bricht der 

Berg zusammen. Nun erkennen sie, dass jeder recht hatte und sie „….schauten zu, wie 

die Nacht kam und der Tag ging. 

Sie vertragen sich und meinen letztendlich: „nur schade um den Berg.“ 

 

Kommentar: Einfache, lustige Bilder. Lustige Schimpfwörter. Das unterschiedliche 

Erleben vom Kommen und Gehen von Tag und Nacht muss eventuell erklärt werden. 

Für ältere Kindergartenkinder und Schulkinder geeignet. 

Petra Mönter 

Sabine Wiemers 

Vimala gehört zu uns ab 4 Jahre Inhalt: Ida und Henri staunen nicht schlecht, als nach den Sommerferien ein indisches 

Mädche zu ihnen in die Klasse kommt. Schnell freunden sich die beiden Kinder mit 

Vimala an. Einige ältere Schüler ärgern und bedrohen Vimala mit ausländerfeindlichen 

Parolen. Henri und Ida sind verunsicher und wissen nicht, wie sie ihrer Freundin helfen 

sollen. Doch gemeinsam mit ihren Klassenkameraden haben sie einen Plan.. 

 

Kommentar: Anschaulich wird beschrieben, wie sich rassistische Anfeindungen für das 

betroffenen Kind anfühlen und wie durch das Handeln der Klassenkameraden eine 

Gemeinschaft entsteht und die Ausgrenzung über wunden wird. Bietet guten Anlass zum 

Bericht über eigene Erfahungen und zum Gespäch. 

Ingrid Schubert 

Dieter Schubert 

Irma hat so große Füße ab 4 Jahre Inhalt: Lore freundet sich mit der Hexe Irma an, die von den anderen Hexen wegen ihrer 

großen Füße ausgelacht wird. Auch Lore wird wegen ihrer großen Ohren von den 

anderen Kindern ausgelacht. Lore malt Irmas Füße bunt an und Irma verzauber Lore, 

sodass sie mit ihren großen Ohren das Fliegen lernt. 

 

Kommentar: Lustige Geschichte über zwei Außenseiter, die sich gegenseitig helfen. 

Ansprechende Bilder. 



Feridum Oral An einem kalten 

Wintermorgen 

Ab 4 Jahre Inhalt: Eine Maus sucht im Winter Feuerholz für ihre Familie und bindet einen riesigen 

Stapel. Sie kann den Stapel nicht transportieren und bittet zunächst den Hasen, dann den 

Fuchs um Hilfe. Zuletzt schaffen sie es mit Hilfe des Bären, den Stapel zu bewegen. Der 

Holzstapel stößt gegen eine Baumwurzel und die ganzen Äste und Zweige krachen zu 

Boden. Die Freunde suchen unter dem Holzhaufen Schutz vor einem Schneesturm. Als 

der Schneesturm vorüber ist, teilen die Freunde Äste, Zweige und Tannenzapfen 

untereinander auf und tragen sie nach Hause. „Und so wurde es doch noch für alle ein 

warmer Winter.“ 

 

Kommentar: Schöne Geschichte über das Helfen und Teilen. Ansprechende Bilder, 

einfache Sprache. 

Heinrich Böll 

Emile Bravo 

Der kluge Fischer ab 5 Jahre Inhalt: Ein ärmlich gekleideter Fischer liegt zufrieden in seinem Boot und döst. Ein 

Tourist fotografiert ihn und erklärt dem Fischer, was er alles an Reichtum gewinnen 

könnte, wenn er mehr arbeiten würde. Wenn er dann reich wäre, könne er beruhigt im 

Hafen sitzen, in der Sonne dösen und auf das herrliche Meer blicken. Der kluge Fischer 

antwortet: „Aber das tue ich ja schon jetzt…“ 

 

Kommentar: Teilweise als Comic. Eine zeitlose Fabel zum Thema Glück. Sehr schöne 

einfache Bilder.  

Marin Fuchs 

Hildegard Müller 

Nein heißt Nein, sagt die 

Maus 

Ab 5 Jahre Inhalt: Die kleine Maus trifft den großen und gemeinen Fuchs, vor dem sie Angst hat. 

Sie raut sich dennoch NEIN zu sagen. Zum Schluss kommt der große Bär, spricht den 

Fuchs an. Darauf wird der Fuchs selber klein. 

 

Kommentar: Eher für Schulkinder geeignet, da Kindergartenkinder möglicherweise 

überfordert und noch nicht reflektiert genug sind. Mit Link: //librileo.de/nein-sagen und 

Tipps zum NEIN-sagen üben. 

Richarda Diehl Oma sagt NEIN ab 5 Jahre Inhalt: Mila soll in der Schule jemanden aus ihrer Familie malen und vorstellen. Sie 

entscheidet sich für ihre Oma, die sich bei den „Omas gegen Rechts“ aktiv für Vielfalt 

und Gerechtigkeit einsetzt. Auch Mila zeigt Zivilcourage und wächst über sich selbst 

hinaus. 

 

Kommentar: Erklärt sehr gut die Werte der „Omas gegen Rechts“, das Engagement für 

Zivilcourage, Toleranz, Mitgefühl und generationsübergreifenden Zusammenhalt. Sehr 



gut geeignet für die frühkindliche Demokatiebildung.  

Dayan Kodua 

Robby Krüger 

Odo un der Beginn einer 

großen Reise 

ab 5 Jahre Inhalt: Odo wohnt in einem Dorf in Ghana. Die Kinder spielen, Odos weiße Freundin 

Sam aus London ist auch dabei. Es fängt an zu regnen und die Kinder führen einen 

Regentanz auf. Odos Vater ist nach Deutschland gegangen, um zu studieren, ist Arzt 

geworden und möchte nun in Deutschland mit seiner Familie leben. Odo bespricht ihre 

Sorgen vor der Zukunft mit dem Stammesältesten. Dieser sagt: „Sei mutig. Sei anders. 

Sei du selbst.“ Odo fliegt mit ihrer Mama mit dem Flugzeug nach Hamburg und schon 

im Flugzeug ist ihr vieles fremd. Nun ist sie unter vielen weißen Menschen, eine von 

wenigen Schwarzen. Sie erkennt am Flughafen ihren Vater wieder und die Familie 

schließt sich in die Arme. 

 

Kommentar: Für Schulkinder gut geeignet. Anschaulich wird das Leben in Ghana 

erzählt und verständlich verdeutlicht, was dem afrikanischen Mädchen beim Flug nach 

Deutschland fremd vorkommt. Der Perspektivwechsel veranschaulicht, dass in Afrika 

ein weißes Mädchen unter vielen Schwarzen lebt und akzeptiert ist und Odo als 

schwarzes Mädchen nach Deutschland kommt, woes unter vielen Weißen leben wird 

und ebenso hofft, akzepiert zu werden. 

Katja Reider 

Cornelia Haas 

BESTIMMER SEIN 

Wie Elvis die 

Demokratie erfand 

ab 5 Jahre Inhalt: Im Dschungel kommt es immer wieder zwischen den Tieren zu Streit und 

Keilerei. Die Tiere fragen sich: „Wer bringt hier endlich Ruhe rein? Wer soll im Land 

Bestimmer sein?“ Die verschiedenen Tierarten bringen Argumente vor und streiten 

darum, welche Gruppe am besten geeignet ist, zu regieren. Das Erdmännchen Elvis 

macht den Vorschlag, Vertreter in eine Gruppe zu wählen, die dann alle vertritt. Eine 

geheime und gleiche Wahl wurde durchgeführt. „Lief jetzt etwas schief, entschied man 

mit Geduld. Dann gab es Debatten, nur selten Tumult. Soviel Harmonie nennt 

man Demokratie.“ 

 

Kommentar: Für Schulkinder sehr gut geeignet und lehrreich. Ansprechende, lustige 

Bilder, gereimte Sprache. 

Axel Scheffer 

Julia Donaldson 

Die Schnecke und der 

Buckelwal 

Ab 5 Jahre Inhalt: Die Schnecke mit dem juckenden Fuß hat Sehnsucht nach der weiten Welt. Ein 

Wal nimmt sie mit auf die Reise. Letzendlich strandet der Wal und die Schnecke rettet 

ihn. 

 

Kommentar: Sehr schöne Idee: Die Schnecke schreibt Nachrrichten mit ihrer 



Schleimspur. Sehr liebevolle Geschichte über ein sehr kleines Tier, das ein riesiges Tier 

rettet. Gereimte Sprache, ansprechende Bilder.  

Sophie Schönberger 

Manuela Buske 

Das Parlament der Tiere Ab 5 J ahre Inhalt: Das Eichhörnchen Emily entdeckt einen Baum voller Pfirsiche. Die anderen 

Tiere erfahren davon. Jeder möchte sofort einen Pfirsich haben. Emily ist besorgt, dass 

in dem Durcheinander etwas passiert. Sie macht den Vorschlag ein Parlament zu 

gründen. Die Pfirsiche sollen fair verteilt werden. Die Tiere wählen Abgeordnete, 

bringen Vorschläge ein und streiten für die beste Lösung. Am Ende wird ein 

Kompromiss gefunden und aufgezeigt wie Demokratie funktionieren kann, 

damit alle zufrieden sind. 

 

Kommentar: Lustige ansprechende Bilder, für Grundschulkinder sehr gut geeignet 

Riccardo Simonetti 

Lisa Rammensee 

Raffi und sein pinkes 

Tutu 

ab 5 Jahre Inhalt: Raffi liebt sein pinkes Tutu, geht damit in die Schule und wird ausgelacht. 

Besonders Leo, der mit seinem Handy angibt, setzt Raffi zu. Raffi bleibt hartnäckig. läd 

zum Geburtstag ein, an dem die anderen Kinder ein Tutu tragen dürfen. Auch Leo ist 

dabei und wird von seinen beideVätern abgeholt und bedankt sich bei Raffi für die tolle 

Zeit auf der Geburtstagsfeier und freut sich auf den nächsten Tag in der Schule mit 

seinem neuen Freund. „Denn wir alle haben doch etwas, das uns anders macht. So auch 

Leo.“ 

 

Kommentar: Für Schulkinder sehr gut geeignet. Bunte ansprechende Bilder. 

Andrè Rodrigues 

Larissa Ribeiro 

Paula Desgualdo 

Pedro Markun 

Im DSCHUNGEL wird 

GEWÄHLT 

ab 5 Jahre Inhalt: Die Tiere des Dschungels haben ihren König satt! Sie planen die erste 

demokratische Wahl. Faultier, Schlange und Affe treten gegen den König an und ein 

bunter Wahlkampf beginnt. Wer wird die Wahl gewinnen? 

 

Kommentar: Der Vorgang einer Wahl wird anschaulich dargestellt, sodass die Kinder 

eine demokratische Wahl verstehen und die Vorteile schätzen lernen. Die verschiedenen 

Begriffe werden separat erklärt. Bietet reichlich Anlass für Gespräche über Wahlen in 

der Demokratie. 



Jens Rassmus Juhu, Letzter! ab 5 Jahre Inhalt: Bei der Olympiade der Tiere gewinnen immer dieselben. Das findet das tierische 

Publikum so langweilig, dass es beim Zuschauen einschläft. Deshalb werden die Regeln 

geändert, und es sollen die letzen die Sieger werden. Ein etwas anderer Wettkampf 

beginnt. 

 

Kommentar: Lustige Geschichte mit witzigen Bildern. 

Kathrin Schärer So war das! 

Nein, so! 

Nein, so! 

ab 5 Jahre Inhalt: Bär, Fuchs und Dachs streiten sich darum wer den Turm aus Steinen, den sie 

gebaut haben, umgeworfen hat. Das Eichhörnchen hat alles beobachtet und schlichtet. 

Sie bauen dann gemeinsam einen Staudamm. Fazit: Gemeinsam spielen ist ohnehin 

schöner. 

 

Kommentar: Einfache, kindgerechte Sprache. Thema, das Kindergartenkinder kennen. 

Leider sehr dunkle Farben, die nicht so sehr zum Anschauen ermutigen. 

Daniela Kunkel 

Steffi Korda 

Wir alle in unserer 

Klasse 

ab 6 Jahre Inhalt: Das kleine Wir mag Vielfalt und Zusammenhalt. Menschen sind verschieden und 

können doch eine Gemeinschaft bilden, wie z. B. in einer Schulklasse. Bei Streit 

schrumpft das kleine Wir. Die Kinder stellen mit der Lehrerin Streitregeln auf und das 

kleine Wir kann wieder wachsen. Es wird über Vorurteile und Gefühle gesprochen und 

angeregt über Gefühle zu sprechen. 

 

Kommentar: Sehr gut geeignet ab der 1. Grundschulklasse. Einfache Sprache und 

ansprechende Bilder. Die Figur des kleinen Wir wird sehr ausdrucksvoll gezeichnet. 

Stellt sehr anschaulich dar, wie beglückend die Erfahrung einer funktionierenden 

Gemeinschaft sein kann. 



Ruprecht Polenz 

Sidney von Veh 

Wer bestimmt auf 

unserem Hof? 

Ab 7 Jahre Inhalt: Seit auf dem Hof Schulze-Diekamp keine Menschen mehr leben, merken die 

Bauernhoftiere schnell, dass ein Miteinander ohne Regeln schwierig wird. Auch der 

kleine Hund Joscha und Zicklein Kimmi sind besorgt. Wie sollen sie ab jetzt 

Entscheidungen treffen? Soll der starke Ochse Oskar in die Fußstapfen des Bauern 

treten und neuer Bestimmer werden? Die Tiere stellen Regeln 

auf halten Wahlen ab. Auf diese Weise erklärt der Autor unsere Demokratie. 

 

Kommentar: Inspiriert von George Orwells „Farm der Tiere“ wird unsere Demokratie 

kindgerecht und unterhaltsam erklärt. Gut geeignet für Kinder etwa ab dem 

3. Grundschuljahr. 

Lucia Zamola Jeden Tag Spaghetti ab 12 Jahre Inhalt: Die Autorin erzählt über Alltagsrassismut und die Gefühle, die dadurch ausgelöst 

werden. Zum Thema passende, wissenschaftliche Ansätze werden veranschaulicht. 

 

Kommentar: Viele Beispiele von Alltagsrassismus werden anschaulich beschrieben und 

der Leser kann die Gefühle, die entstehen gut nachvollziehen und reflektieren. 

Ferdinand von 

Schirach 

Alexander ab 12 Jahre Inhalt: Wie können wir friedlich miteinander leben? Der Junge Alexander wird von den 

Einwohnern seiner Heimatstadt Kaliste auf die Reise geschickt, um Antworten auf diese 

wichtige Frage zu finden. Auf seinem Weg begegnet er einem ungewöhnlichen Orakel, 

einem Modeschöpfer, einem Philosophen, verrückten Zwillingen, einem sseltsamen 

Pferd und vielen anderen. Nach und nach kommt er so den Prinzipien der Demokratie 

auf den Grund. 

 

Kommentar: Spannende, ansprechende Geschichte. Lebensweisheiten und Werte der 

Demokratie werden aufgezeigt. 

 


